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Alpendorf liegt am Einfluß des vom Nettenbachgleticher herabfommenden Nettenbachs

und ift Centralpunft der fehönften KHochalpentouren umd der Übergänge nach Stubai,

Baffeier und in das Bitthal. Sitdlich von Sölden Liegt der fünfte Keffel mit dem Örtchen

Biviejelftein, vo fich, wie jchon der Name jagt, das Thal in zwei Afte gabelt, „zwiejelt“,

in das Gnvglexthal und in das Venterthal; ein Übergang führt von hier aus iiber das

Timbljoch (2.480 Meter) ins Bafeierthal.

Das Öurglerthal hat bis zumlegten bewohnten Drte, Obergurgl, dem höchften

Sirchdorfe Tirols (1.900 Meter), eine Länge von etwa vierthalb Stunden und ift das

 

  
Similaun und Niederjoc).

‚eigentliche Standquartier für die Ausflüge in die Gletfcher diefes Thals, die in unmittel-

barjter Nähe auf diejes felbft Herniederhängen. Da geht's hinein auf den Gaisberg-,

Nothinvog-, Zangthaler- und Öurglergleticher mit dem berühmten und berüchtigten Eis-

fee, einem mit dem Schmelzwaffer des Gletjchers gefüllten Beden, „in welchem Eisblöce

in den herrlichjten Farbentönen vom tiefen Iudigoblau bis zum janften Beryllgriin

Ichimmernd und glänzend herumfchwimmen, ein echtes Bild der Polarregion!” Doch wehe,

wenn, durch das Anwachjen des Gletjchers der Abfluf des Waffers gehemmt, fich diejes

zu einem: mächtigen Gletjcherjee aufftaut, der plöglich den Eisdamm durchbricht und jeine

verheerenden Fluten durch) das gottbeglückte Alpenthal. entjendet, wie dies im vorigen


